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Die Fledermausfauna des Landes Brandenburg - ein Überblick 

Von JENS und JANA TEUBNER, Zippelsförde 

Mit 8 Abbildungen 

V o r b e m e r k u n g e n  

Die 5.  Fachtagung der Bundesarbeitsgruppe 
(BAG) Fledermausschutz im Naturschutzbund 
Deutschland e.V. (NABU) fand im Jahr 200 1 
im Land Brandenburg statt. Aus diesem Grun
de sollen die folgenden Ausführungen, als Ein
führungsvortrag gestaltet, eine kurze Vorstel
lung der derzeitigen Aktivitäten der Fleder
mauskundler und des aktuellen Standes der 
Arbeiten an der Fledermausfauna Branden
burgs geben. 

Darüber hinaus wurde seit Anfang der 90er 
Jahre damit begonnen, eine landesweite Über
sicht über bedeutende Fledermaus-Winterquar
tiere zu erarbeiten. Auch diesbezüglich soll im 
folgenden eine erste Zusammenfassung vorge
stellt werden. 

U n t e r s u c h u n g s g e b i e t  

Das Land Brandenburg ist durch weiträumige 
Niederungslandschaften im Wechsel mit pleisto
zänen Platten und Hügelländern geprägt. Bran
denburg hat eine Fläche von 29.705 km2, die 
mit 9 1  Einwohnern pro km2 relativ dünn besie
delt ist und einen Waldanteil von etwa 35,7 % 
aufweist. Das Land wird flächenmäßig durch 
292 Meßtischblätter (MTB) dargestellt (davon 
1 97 MTB vollständig, 95 MTB angeschnitten) 
und ist mit einer Vielzahl von Seen (ca. 3.000 
> I ha) und einem über 32.000 km langen Fließ
gewässernetz sehr wasserreich. 

E r s t e  E r g e b n i s s e  
z u r  F l e d e r m a u s f a u n a  

Bei der Bearbeitung der Fledermäuse, die in ein 
Gesamtwerk zur 

"
Säugetierfauna des Landes 

Brandenburg" einmünden soll, sind alle Fleder
mauskundler Brandenburgs integriert. Dieses 
Projekt wird vom Landesfachausschuß für Säu
getierkunde des NAB U in Zusammenarbeit mit 
der Naturschutzstation Zippelsförde des Landes
umweltamtes Brandenburg koordiniert und 

durchgeführt. Die einzelnen Arten werden von 
Bearbeitergruppen abgehandelt und ihre Ver
breitung auf der Basis von Meßtischblattquad
ranten (MTB/Q) dargestellt. Dazu wurden alle 
vorliegenden Nachweise (Resultate der Kon
trollen von Fledermausquartieren, Funde au
ßerhalb von Quartieren, z.B. Gewöllnachweise, 
Totfunde, Museumsbelege und Nachweise aus 
der Literatur) im Zeitraum von 1 980-2000 ge
sammelt. Die Darstellung der Nachweise er
folgt in den Kategorien Winterquartier, Wochen
stube, Wochenstubenverdacht und sonstiger 
Nachweis. Nicht eingetragene Nachweiskate
gorien in den MTB/Q bedeuten nicht zwangs
läufig ein Fehlen der Art, sondern das bisherige 
Fehlen eines Nachweises in diesem Gebiet. Die 
Anzahl der nachgewiesenen Fledermausarten 
pro MTB/Q im Zeitraum von 1 980-2000 zeigt 
Abb. I. 

Wie gut der Kenntnisstand über die landes
weite Verbreitung der Fledermäuse ist, sol l  am 
Beispiel des Braunen Langohrs (Plecotus auri

tus) gezeigt werden (Abb. 2). Das Braune Lang
ohr gehört in Brandenburg zu einer relativ häu
figen und flächendeckend verbreiteten Art. Wo
ehenstuben und Winterquartiere sind über das 
ganze Land vertei lt. Deutlich erkennbar sind 
fehlende Nachweise für den äußersten Südos
ten Brandenburgs (Landkreis Spree-Neiße), ein 
Indiz für die zur Zeit dort noch unbefriedigende 
Datenlage. 

Von den 1 8  in Brandenburg vorkommenden 
Fledermausarten sollen nur ausgewählte Bei
spiele kurz vorgestellt werden. 

So ist das Graue Langohr (Plecotus austria

cus) nicht so weit verbreitet wie ihre euryöke 
Geschwisterart, das Braune Langohr. Die nörd
liche Verbreitungs grenze verläuft quer durch 
Brandenburg entlang der Orte Rhinow - Wustrau 
- Zehdenick - Felchow (s. Abb. 3) .  I n  Branden
burg wurden bisher von dieser Art erst 1 8  Wo
ehenstuben festgestellt. 
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Zwei .. Raritäten·' für Brandenburg sind die Art erstmals in dcr Niihedes Fundortes 1 988 in 

Arten Nordtledermaus (Epresiclfs I/ils.wmii) und einem \Valdkiluzgewüllc gefunden worden war. 

Teichlledermaus (Myoris da.'iycl/ell/e). Für die Teiehrledermaus gelang DOLCH. I-IA-

FUr die Nordlledermaus konnte STEI:\"IIAUSER GENGUTII lind HOFFt\IE1STER im Juli 2000 nord
imJuli 1 998 ctwa40 k l11 südlich von Berlilleine westlich von Berlin der Fund einer \Vochen
Wochenstube mit  1 7  Tieren in einer Baul11höh- stube in einem Nicderungsgebict unweit einer 

le nachweisen (STEINHAUSER 1 999. s. Abb. 4). TeichanJage in cinem Spaltenquanier eines 

nachdcm für Brandenburg überraschcnd dic Slal lgebüudes ( DoLell CI al. 200 I. s. Abb. 5 ) .  



J. u. J. TEuBNElc Die Flcdermausrauna des Landes ßrandcnburg - ein Übcrblick 

Die rVlopsrlederm<lus (Barbasfell{/ bar!Jo
stellits) als FFH-Anhang-II-Art ist an vielen 
Stellen im gesamtcn Land nachgewiesen 
(Abb. 6). Dabei handelt es sich meist Uill einzel
ne Tiere in \Vinterqllanieren. Insbesondere der 
.. Niedere Flüming" lind das .. Baruther Urslrom
laI" stellen für diese Art ein bedeulcndcs Ver
breilungsarcal dar. Neben mehreren Wochcll-

stubcnCjuartieren spielt der Nachweis von über 
130 Ex. i III \\'inter in cincm chcmal igcn Mi tiltir
komplex bei Merzdorf (Landkreis Teltow-FEi
ming) für ßrandenburg cine besondere Rolle. 
In Bezug auf die andcren Ubcrwintcrnden Fte
dcrl11�illsc in diesem Qllilrtierkolllpiex ist dic 
Mopsflederlll<tlls hier dic dominierende Art. 
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Abb. 2. Br;Ulll�' Langohr (Plecotm mir/tm) - VorkllllHllCIl im LllId Brandenburg lind in 130.:rJin 
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B e d e u t e n d e  F l e d e r m a u s 
\V i n le rqu a r t i e r e  i m  L a n d  
ßr a n d c n b u r g  

Liste Brandenburg eingeordnet sind, aufge
sucht werden; 

Zur Charaktcrisierung bedeutender Fledermaus
Winterquartieresind Hir Brandenburg rolgende 
Kriterien festgelegt worden (DoLCl-1 1 993): 

Winterquartiere, die regelmüßig von mehr 
als 3 Arten aufgesucht werden; 
\Vinterquartiere, die regelmäßig von mehr 
als 1 0  Fledermäusen aufgesucht werden. 

\Vinlcrquaniere. die regel müßig von Arten. 
die unter die Kategorien I lind 2 der Roten 

BisherkoJ1J11cn Angabcn zu 1 27 bedeutenden 
BrnndenburgerQuartieren, in denen insgesamt 
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ca. 8.600 Fledermüuse überwintern, ZUS,llll l11en
getragen werden (Abb. 7) .  Dabei beHiuft sich 

die landes weit aktuell bekannte maximale Gc
sUllltanzahl dcr FFH-Anhang- I I -Artcn in den 
bedeutenden Winterquartieren auf 1 .523 Incli
viduen beim Mausohr (Myolis myolis), 200 bei 
der Mopstledermaus,41 bei der Bechslcintleder
maus (MyOlis bech\·{eilIii) lind nur 3 Ex. bei der 
Teichtledermaus. 

Dicse Übersicht über die bedeutenden Fle
dennaus-Winterquartiere (Abb. 8 )  war einer
seils für das von dcr Stiftung Europäisches Na
turcrbe (EURONATUR) unler Leitung von Or. 
EUGENIUSZ NOWAK gctragene Fledermausprojekt 

zur grenzübcrgrei fcndcn Zusammenarbeit der 
LünderTschechien, Polen und Deutschland bei 

der Erfassung von Fledermausquunieren und 
an-dererseits fürdic Zusammenstcllung der "be-
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Abb. 5. Tcichncdt!rmalL� (Myoris dmYCI/l!lI/i'J - Vorkommen im Land Brandenburg und i n  Berlin 

dcutcndcll lillterirclischen LebcllsstüIICIl für Flc

dermUusc in Deutschland" (GEIGER 2000) eine 
gute Grundlage. 

DelIIschialId e.V. wenlcn die derzeitigen Aktivit;iten der 
FIt.:{It.:fmall ... kundlef und der :Iklucllc Stand der Arbeiten zur 
Flt.:derlllau�ra\lna fiir d:15 L.md Brandenburg kurl vorge
stellt. Von den I S in Brandenburg vorkommenden Flcdcr
m:tu:.:irlt.:11 wird anh:lIld \'o n 5  :llIsgew:ihlten Bei�pic1cn die 
Vcrbn: iwIIg auf der Basis von Meßtischblauqlladramen 
(ivITB/Q) :lufgeleigt. Des wei lereIl wird eine erste Übcr
�icht llbcr die 127 bisher crfaßtcli bedeutenden Br.mden
bur!!cr Fkdcrm:lu!>-Wintcrqu:lrticrc gegeben.  

Zu S i.l J1l 111 C n f a  s S U 11 g 

Als Einfiihrungsvortrag nir die 5. Fachtagung der Bun
de ... arbcit ... gruppt.: FlcdcrmOlu:-... chutl im Natur..chul/bulld 
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S u m ma r y  

Thc bat fauna ofthc land ofUrandcnburg- a n  O\'cn,ic\\, 

A� inlroduction ]ccltlrc orlhe j'h confcrcncc oflhe Fedcral 
working group for bai conscrv;lIion (Bundesarbcilsgruppc 
Flcderm<lusschutz) in thc Germ an Associatioll for nature 
cOI1:-.crv<lncy (Natursl'hulzbund Deut:-.dll<lnd e. V.) the :lcllI:l1 
activilicsofthe bat conscrv;lIionisls :tnd the currc1ll..,tatc 01' 
work on thc bat fauna or the L:md Br:lIldcnburg were prc
llcnted bricny. Thc spread orthe 1 8  bat species 01' Branden-

burg is :-hown by 5 l'ho�en e.'\ :lInplcson Ihcba ... cofordnancc 
nwp l]Lladrants (i\lTB/Q), Furthermore. a prcliminary 
o\'crvicw about thc 1 27 h ibernation roosts rcgistcred Llp to 
now in Br.Uldenburg i� pn.::-enwd. 

S c h r i f t t u m  

DOLClI. D. ( 1993): Begrilhbe:-.tillllllung: Bedeutende:-. Flc
derr nau...qLl:lrtier. Miu. LFA S:iugelierkd. Bran
denburg-Berlin I ( 1 ). 7 .  
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aktuellen Naehwl!i�e) 
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